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Ausbildung: Kreisverwaltung macht vielfältiges Angebot
Inhalte und Möglichkeiten kennenlernen / Bewerbungsphase für 2023 läuft

Das sind die Nachwuchskräfte der Kreisverwaltung Trier-Saarburg aus den Bereichen Ver-
waltung, Medizin und EDV.

In einer Kommunalverwaltung zu lernen 
oder dual zu studieren ist für viele junge 
Menschen weiterhin ein Ausbildungsziel. 
Eine Verwaltung ist vielfältig: Bauantrag, 
Soziale Leistungen oder Naturschutz 
- Nachwuchskräfte in den Verwaltungs-
berufen haben die Möglichkeit in unter-
schiedlichste Themenbereiche reinzu-
schnuppern. Auch ein duales Studium als 
Kreisinspektoranwärter:in ist möglich.

Neben den Verwaltungsberufen bietet 
die Kreisverwaltung Trier-Saarburg auch 
Ausbildungsplätze in den Bereichen 
Medizin, EDV und als Bauzeichner:in an. 
Diese können jedoch nicht in jedem Jahr-
gang realisiert werden. Aktuelle Ausbil-
dungsangebote für das Jahr 2023 finden 
sich auf Seite 7 der Kreis-Nachrichten. Die 
Bewerbungsphase läuft bereits.

Derzeit bildet die Kreisverwaltung Trier-
Saarburg rund 20 Nachwuchskräfte in 
verschiedenen Bereichen aus. Profile und 
Informationen zu den Inhalten der Aus-
bildungsberufe bei der Kreisverwaltung 
Trier-Saarburg finden sich unter www.
trier-saarburg.de/ausbildung 

Anliegen der Nachwuchskräfte

Die Jugend- und Auszubildendenver-
tretung kümmert sich um die Anliegen 
der Nachwuchskräfte. Sie sind Ansprech-
personen bei Fragen und organisieren 
Treffen mit allen Auszubildenden. Dane-
ben hat auch das Betriebliche Gesund-
heitsmanagement in der Vergangenheit 
immer wieder Gesundheits- und Ernäh-

rungskurse für einen guten Start ins Be-
rufsleben angeboten.

Ausbildungsmesse FUTURE

Junge Menschen, die sich für eine Aus-
bildung in der Kreisverwaltung Trier-
Saarburg interessieren, können sich bei 
der Ausbildungsmesse „FUTURE - Blick 
in deine Zukunft“ der Bundesagentur für 
Arbeit informieren. Die Veranstaltung fin-
det am 24. und 25. Juni in der Agentur für 
Arbeit Trier, Dasbachstraße 9, statt. Am 
Freitag von 14 bis 17 Uhr und am Sams-

tag von 10 bis 15 Uhr präsentieren Fir-
men aus der Region ihre Ausbildungs- 
und dualen Studienangebote. 

Die Kreisverwaltung Trier-Saarburg wird 
dort mit einen eigenen Stand vertreten 
sein, an dem Mitarbeitende Fragen be-
antworten und über die Ausbildungsin-
halte informieren. 

Weitere Informationen zum Veran-
staltungsprogramm und den teilneh-
menden Unternehmen gibt es unter 
www.future-ausbildung.de
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Angebote zur Gesundheitsförderung
Projekt LebensgestAlter: Sturzprävention und Kräuterwanderung
Gleich zwei Veranstaltungen stehen in 
den kommenden Wochen im Rahmen 
des Projektes LebensgestAlter der Fach-
stelle Gesundheitsförderung und Prä-
vention des Landkreises Trier-Saarburg 
an: ein Tagesseminar zur Sturzpräventi-
on in Hermeskeil und eine Kräuterwan-
derung in Serrig.

Wie man Sturzrisiken im Alltag mini-
mieren kann – das soll das kostenfreie 
Tagesseminar „Sturzprävention“ vermit-
teln. Die Fachstelle bietet es gemeinsam 
mit dem Haus der Gesundheit Trier/
Trier-Saarburg e.V. und dem Mehrge-
nerationenhaus (MGH) Johanneshaus 
in Hermeskeil an.  Zu Beginn werden 
im Rahmen eines Vortrags zur Sturzprä-
vention Folgen, Risiken und mögliche 
vorbeugende Schritte besprochen. An-
schließend lernen die Teilnehmenden 
im Praxis-Teil Übungen wie Balance-, 
Standsicherheits- und Mobilitätstrai-
ning kennen. Diese können nachhaltig 
in den Alltag integriert werden.

Das Tagesseminar findet statt am 24. 
Juni im MGH Johanneshaus Hermeskeil 
von 9 bis 13 Uhr. Es richtet sich in erster 
Linie an Seniorinnen und Senioren aus 
dem Kreis. Auch pflegende Angehö-
rige sowie alle Interessierten können 
daran teilnehmen. Eine Anmeldung 
ist bis zum 20. Juni per E-Mail an info@ 

hausdergesundheit-trier.de oder telefo-
nisch unter 0651-4362217 möglich. 

Bei der Kräuterwanderung lernen die 
Teilnehmenden eine Vielzahl wilder 
Pflanzen kennen. Welche Wildkräuter 
davon genießbar, vielleicht sogar aus-
gesprochen lecker sind, welche ande-
ren Eigenschaften sie besitzen, und 
was man bei der Verwendung beachten 
muss wird eine Wildkräuterexpertin er-
klären. Zum Abschluss werden die sai-
sonalen Kräuter gemeinsam zu kleinen 
Leckereien verarbeitet und zusammen 
verkostet.

Die Kräuterwanderung findet statt 
am 29. Juni von 14:30 bis 17:30 Uhr in 
Serrig. Für unterwegs ist  gutes Schuh-
werk und witterungsangepasste Klei-
dung empfehlenswert. Die Teilnah-
me ist kostenfrei. Eine Anmeldung ist 
bis zum 22. Juni per E-Mail an info@ 
hausdergesundheit-trier.de oder telefo-
nisch unter 0651-4362217 möglich. 

Weitere Informationen finden sich unter 
www.hdg-trier.de/veranstaltungstipps

Ferienprogramm
Kreisjugendpflege sucht weitere 
Betreuungskräfte
Ehrenamt, Teamarbeit, Neues auspro-
bieren – das alles kann man im Ferien-
programm des Landkreises Trier-Saar-
burg erleben. Unter dem Motto „Kinder 
dieser Welt aktiv für unsere Erde“ läuft 
die beliebte Aktion in den ersten beiden 
Wochen der Sommerferien vom 27. Juli 
bis 5. August. Für die Betreuung der Kin-
der sucht die Kreisjugendpflege noch 
weitere ehrenamtliche Betreuungskräf-
te.

Jeweils montags bis freitags von 8 bis 
16:30 Uhr werden in einem Team von bis 
zu fünf Betreuungskräften rund 30 Kin-
der an einem Standort im Kreis betreut. 
Die Betreuungskräfte müssen minde-
stens 18 Jahre alt sein und sollten Inte-
resse an der Kinder- und Jugendarbeit 
mitbringen. Vorab werden sie von der 
Kreisjugendpflege auf ihre Aufgaben 
vorbereitet. An folgenden Standorten 
werden noch Betreuungskräfte gesucht:
•	 Zemmer / Rodt
•	 Schweich 
•	 Longuich / Kirsch
•	 Farschweiler
•	 Hermeskeil 
•	 Waldweiler
•	 Schoden
•	 Freudenburg
•	 Oberemmel
•	 Könen

Kreis zahlt Aufwandsentschädigung

Der Landkreis Trier-Saarburg zahlt für 
die Betreuung eine Aufwandsentschädi-
gung in Höhe von 225 Euro und gege-
benenfalls die Fahrtkosten. Außerdem 
wird eine Bescheinigung über die eh-
renamtliche Tätigkeit ausgestellt. 

Wer Interesse hat, Teil des Ferienpro-
gramms des Landkreises zu werden 
oder weitere Informationen benötigt, 
kann sich an die Kreisjugendpflege 
Trier-Saarburg wenden unter den Tele-
fonnummern 0651-715-272 oder -386 
sowie per E-Mail an jugendpflege@trier-
saarburg.de 

Der diesjährige Landratspokalsieger kommt aus Trier: In dem Finale zwischen der Jugend-
spielgemeinschaft (JSG) Trier-Süd und der JSG Fell-Riol-Longuich setze sich der Gastgeber 
mit 6:1 durch. Nach einer spannenden Anfangsphase mit zahlreichen Torchancen schaffte 
es die JSG Trier-Süd mit zwei Toren vor der Halbzeit in Führung zu gehen. Kurz nach dem 
Wiederanspfiff erzielte die Gastmannschaft aus Fell-Riol-Longuich den Anschlusstreffer. 
Doch durch einen Elfmeter zum 3:1 machte die JSG Trier-Süd das Ergebnis wieder deut-
licher.  Nach dem Abpfiff lobte die Kreisbeigeordnete Kathrin Schlöder den Einsatz beider 
Teams und übergab den Wanderpokal an die siegreiche Mannschaft aus Trier. Der Land-
ratspokal wird zwischen den A-Jugend-Mannschaften aus Stadt und Kreis ausgetragen. 
Der Sieger erhält 150 Euro für die Anschaffung neuer Sportartikel. 
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Landrat Metzdorf (2.v.r.) besuchte in Begleitung von Geschäftsbereichsleiter Rolf Rauland (2.v. l.) die Integrierte Gesamtschule (Foto 
links) und sprach dort mit Schulleiter Dr. Christian Schmidt (l.) sowie dessen Stellvertreter Roland Kirsch (r.). In der Berufsbildenden Schule 
Hermeskeil traf er Schulleiter  Jürgen Scholz (ganz l.), Standortleiter Markus Lammes (r.) sowie  Fachlehrer Eckhard Wendling (Mitte).

Der Landrat war auch im Gymnasium Her-
meskeil zu Gast. Schulleiter Mario Düpre (r.) 
führte ihn durch die kreiseigene Schule.

Im Verlauf der kommenden Wochen 
und Monate will Landrat Stefan Metz-
dorf die insgesamt 16 Schulen in Trä-
gerschaft des Kreises von innen intensiv 
kennenlernen. Er startete mit diesem 
Programm nun in Hermeskeil. Auf dem 
Terminkalender standen dort Besuche 
in der Integrierten Gesamtschule, in der 
Berufsbildenden Schule und im Gymna-
sium. 

Der Landrat machte sich bei Rundgän-
gen durch die Räume und Außenanla-
gen ein Bild von den kreiseigenen Bil-
dungseinrichtungen. Als Träger ist der 
Landkreis vor allem für die Gebäude und 
Ausstattungen der Schulen zuständig. 
In Gesprächen mit den Schulleitungen 
ging es um die individuelle Situation der 

Bildungsstätten sowie um die Gestal-
tung des Schulalltags in all seinen Facet-
ten. Unter anderem wurde das Thema 
Digitalisierung besprochen. 

Alle Vertreter der Schulen lobten die 
generell gute Zusammenarbeit mit der 
Schulabteilung und dem Gebäude-
management in der Kreisverwaltung. 
Stefan Metzdorf ermunterte die Verant-
wortlichen sich an die Fachabteilungen 
zu wenden, wenn es Probleme geben 
sollte oder Unterstützung notwendig 
ist.  Um im ständigen Kontakt zu sein, 
lädt der Landrat auch regelmäßig zu Be-
sprechungen mit allen Schulleitungen 
ein. In der nächsten Runde wird Landrat 
Metzdorf  in den kreiseigenen Schulen 
am Standort Schweich zu Gast sein. 

Schulen von innen kennenlernen
Besuchsprogramm führte Landrat Metzdorf nach Hermeskeil

Die Geschwister-Scholl-Schule, Berufsbildende Schule in Hermeskeil hieß im Rahmen eines 
ERASMUS+ -Projekts zur MINT-Förderung vier Lehrkräfte aus Portugal und Bulgarien will-
kommen. Als Kooperationspartner begrüßte der Standortleiter der kreiseigenen Schu-
le, Markus Lammes, neben den weitgereisten Gästen die Schulleiterin der Grundschule 
Reinsfeld, Heike Meyer, die gemeinsam mit Grundschulen aus Bulgarien und Portugal ein 
Projekt durchführt, in dem Schüler:innen sowie Lehrkräfte ihre digitalen Kompetenzen an-
hand von Programmierungen mit verschiedenen Plattformen erweitern und vertiefen. Die 
Gäste erhielten von BBS-Informatik-Lehrer Marcel Lehnen eine Einführung in die Möglich-
keiten der Arbeit mit verschiedenenen Plattformen. Die Gäste zeigten sich beeindruckt von 
den Möglichkeiten der sehr guten digitalen Ausstattung der Schule des Kreises.

Corona aktuell
Fallzahlen steigen wieder an

In der vergangenen  Woche war ein 
deutlicher Wiederanstieg der täglich ge-
meldeten Neuinfektionen festzustellen. 
Die 7-Tage-Inzidenz ist Ende vergange-
rer Woche in der Stadt Trier auf über 300, 
im Kreis auf über 260 angestiegen.

Gründe sind wohl der zunehmende 
Anteil der ansteckenderen Corona-Va-
rianten BA.4 und BA.5 sowie die zuneh-
menden  engeren Kontakte in der Bevöl-
kerung bei Großveranstaltungen oder 
im ÖPNV (vermehrte Nutzung durch  
9-Euro-Ticket).

Daher rät das Gesundheitsamt auch 
weiterhin, im Alltag und bei größeren 
Menschenansammlungen einen Mund-
Nasen-Schutz zu tragen und die allge-
meinen Hygieneregeln zu beachten.
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BNT: Verbindung von Arbeit, Digitalisierung und Bildung
Landesminister Alexander Schweitzer war zu Gast in der kreiseigenen Schule
Hoher Besuch am Balthasar-Neumann-
Technikum (BNT) in Trier: Der Arbeits-
minister des Landes Rheinland-Pfalz, 
Alexander Schweitzer, war zu Gast an 
der kreiseigenen Schule. Gemeinsam 
mit Landrat Stefan Metzdorf und dem 
bildungspolitischen Sprecher der SPD-
Landtagsfraktion Sven Teuber machte 
er sich ein Bild von der didaktischen 
Umsetzung der Verbindung von Technik 
und Digitalisierung. 
 
Das BNT setzt einen besonderen 
Schwerpunkt auf die digitale Bildung. 
Dies wurde bei einem Rundgang durch 
die verschiedenen Bereiche der Schule 
deutlich. Erster Stopp war die Vermes-
sungstechnik. Das dort neu eingeführte 
digital-geodätische Erfassungssystem 
bietet den Schüler:innen die Möglich-
keit, die in der Arbeitswelt immer wich-
tigere Digitalisierung durch die Steu-
erungsmöglichkeit über Endgeräte zu 
erlernen. Zudem wurde in einer weite-
ren Station auf die Brisanz der notwen-
digen Vernetzung und des Datenaus-
tausches im Baubereich hingewiesen, 
wie es, durch „BIM building information 
modelling“ möglich wird. 

Die beiden nächsten Stationen zeigten 
die Automatisierungslabore, in welchen 
die Schüler:innen industrienah an Pro-
zesstischen das Programmieren erler-
nen und erproben können. 

Im BNT zeigt sich die digitale Transfoma-
tion fächerübergreifend. So beispiels-
weise durch digitale Anwendungen wie 
die Konferenz Software Alfaview oder 
dem digitalen Klassenbuch webuntis.  
Auch sind alle Räume des Schulgebäu-

des mit Beamern ausgestattet, bei de-
nen die drahtlose Verbindung mit den 
Endgeräten der Schüler:innen und der 
Lehrer:innen problemlos möglich ist.

Präsentiert wurde auch die Robotik, die 
unter anderen mit dem Bereich Maschi-
nenbau verknüpft ist. Aktuell verfügt 
das BNT über Roboter, die kollaborie-
rende Arbeitsweisen ermöglichen. Das 
heißt, dass es ihnen beispielsweise ge-
lingt, auf ein auftretendes Hindernis zu 
reagieren. Das Robotik-Labor kann von 
Schüler:innen programmiert und Steu-
erungen über deren Endgeräte real er-
probt werden. 

Ein weiteres wichtiges Projekt in Koo-
peration mit dem Kreis und der Wirt-
schaftsförderung Trier-Saarburg ist der 
sogenannte Education-Hub. Dieser 
bietet die Möglichkeit, dem aktuellen 
und fortwährenden Fachkräftebedarf 
zu entsprechen, indem eine Datenbank 

implementiert wurde, in der Firmen 
sowie Menschen, die sich noch im Bil-
dungsprozess befinden frühzeitig zu-
sammengebracht werden. So können 
gemeinsame Projekte initiiert und bear-
beitet werden. In diesem Rahmen wur-
den zwei aktuelle Projekte vorgestellt: 
Strategien zur Anwerbung von Fach-
personal sowie   eine kostengünstigere 
Möglichkeit zum Monitoring eines Gär-
prozesses (Oentec). 
 
Außerdem wurde über das Interreg-
Projekt informiert. Es begegnet dem 
Fachkräftemangel, indem grenzüber-
greifende Schulungen zu Teilqualifizie-
rungen erfolgen, um mehr Personal für 
den Bereich der energetischen Sanie-
rung zu gewinnen. Schulung wird im 
Bereich Kältetechnik angeboten. Die 
Teilnehmer:innen lernen Grundfertig-
keiten,  um zum Beispiel in der Wartung 
und Inbetriebnahme von Klimaanlagen, 
eingesetzt werden zu können.

Für Kinder ab drei Jahren bietet die 
Kreismusikschule Trier-Saarburg das 
„Musikland“ an, in dem die Jungen und 
Mädchen auf spielerische Weise an die 
Grundlagen des Musizierens herange-
führt werden. Es findet jeweils donners-
tags von 14.20 bis 15.15 Uhr im Gymna-
sium Saarburg statt und startet am 1. 
September.  

Anmeldungen und Kontakt: 0651-715-
413, kreismusikschule@trier-saarburg.
de, www.KMS-trier-saarburg.de

Musik für Kinder

Minister Alexander Schweitzer (Mitte) und Landrat Stefan Metzdorf (2.v.l.) informieren sich 
über die Arbeit des kreiseigenen Balthasar-Neumann-Technikums. 
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Vorsicht vor Eichenprozessionsspinnern!
Baumkataster der Kreisverwaltung informiert: Wie man sie erkennt und was man tun sollte

Aufgrund von Klimaveränderungen ha-
ben sich Eichenprozessionsspinner - so-
genannte „Schadinsekten“ der Eiche - in 
den vergangenen Jahren stark verbreitet. 
Die Brennhaare der Raupe verursachen 
durch ein Nesselgift auch beim Men-
schen starken Juckreiz und Ausschlag. 
Zum Schutz kann es daher vorkommen, 
dass man entlang von Wanderwegen 
oder in den Ortsgemeinden abgesperrte 
Pfade oder Bänke rund um Eichen sieht. 
Der Fachbereich Baumkataster der Kreis-
verwaltung Trier-Saarburg informiert 
über die Merkmale von Eichenprozes-
sionsspinnern und erklärt, was man tun 
kann, wenn man solche entdeckt.

Eichenprozessionsspinner sind graue Fal-
ter, die rund drei Zentimeter groß werden 
können und die von Ende Juli bis Anfang 
September nachts fliegen. Die Weibchen 
legen dabei ihre Eier ausschließlich im 
oberen Kronenbereich von Eichen ab. 
Im darauffolgenden Frühjahr schlüpfen 
die Raupen und durchlaufen sechs Ent-
wicklungsstufen.  Die stark behaarten 
Tiere sind zunächst gelblich-braun ge-
färbt, später nehmen sie eine bläulich-
schwarze Färbung an. Sie sind maximal 
vier  Zentimeter lang. Ab dem dritten 
Larvenstadium entwickeln die Raupen 
Brennhaare auf rötlichbraunen Feldern 
auf dem Körper und können dann die 
unangenehmen Reaktionen beim Men-
schen hervorrufen.

Abgrenzung zu Gespinnstmotten

Häufig werden Gespinnstmotten mit Ei-
chenprozessionsspinnern verwechselt. 
Die Gespinnstmotten sind eher hell bis 
gelb-grün gefärbt und tragen markante 

schwarze Punkte. Außerdem fehlen ih-
nen die langen Härchen. Die Nester der 
Gespinnstmotte bestehen aber ebenfalls 
aus weißen dünnen Fäden. Die Motte 
spinnt allerdings häufig die Blätter ein, 
um diese zu fressen.

Eichenprozessionsspinner ernähren 
sich von Eichenblättern und können bei 
starkem Befall  die Bäume fast kahl zu-
rücklassen. Abends wandern die Tiere in 
einer Art „Prozession“ aus ihrem Nest zur 
Nahrungsaufnahme immer weiter den 
Stamm hinab. Dieses Verhalten ist der 
Namensgeber der Eichenprozessions-
spinner. 

Sie bauen Nester, die aus feinen weißen 
Fäden bestehen und tarnen diese bei-
spielsweise mit Blättern. Bei steigenden 
Temperaturen werden die Nester immer 
weiter den Stamm hinab angelegt. In 
besonders warmen Jahren können die 
Nester auch direkt im Bodenbereich der 
Bäume zu finden sein. Da sich die Tiere in 
den Nestern häuten und mit jeder Häu-
tung mehr Brennhaare entwickeln ent-
halten die Nester eine sehr hohe Konzen-
tration dieser Brennhaare. 

Darum rät die Kreisverwaltung: Bürge-
rinnen und Bürger sollten beim Rasen 
mähen im direkten Umfeld von Eichen 
besonders achtsam sein. Im schlimmsten 
Fall können dadurch die Tiere oder ihre 
Nester getroffen und deren Brennhaare 
großflächig verteilt werden. Die Entfer-
nung der Nester sollte Profis überlassen 
werden, da ansonsten die Gefahr besteht, 
die Brennhaare in der Umgebung  zu ver-
breiten. Von eigenen Versuchen Nester 
zu entfernen zum Beispiel mit einem 

Wasserstrahl oder durch Abbrennen der 
Nester ist daher dringend abzuraten. 

Nester absaugen lassen

Um die Nester zu entfernen, gibt es ver-
schiedene Möglichkeiten je nach Ent-
wicklungsstufe der Raupen. Beispiels-
weise gibt es Bakterien, die auf den 
Eichenblättern verteilt werden können, 
und so über die Nahrung aufgenommen 
werden. Die Raupen versterben daran. 
Falls die Tiere allerdings schon Brenn-
haare entwickelt haben, müssen die 
Nester durch eine professionelle Firma 
entfernt werden, da das Gift auch nach 
dem Tod der Tiere schädlich bleibt. 

Doch hier gilt die Verhältnismäßigkeit: 
Sind die Nester beispielweise mitten 
im Wald, wo nicht viele Menschen oder 
Tiere unterwegs sind, müssen diese nicht 
unbedingt entfernt werden.  In stark fre-
quentierten Bereichen kann zunächst 
mit Schildern auf die Gefahr hingewiesen 
und nötigenfalls abgesperrt werden. Bür-
gerinnen und Bürger, die ein Nest entde-
cken, sollten dies aber unbedingt melden. 
Grundsätzlich gilt: Die Eigentümer:innen 
der Grundstücke, auf denen die befallene 
Eiche steht, sollte kontaktiert werden. 

Die Kreisverwaltung Trier-Saarburg or-
ganisiert auf den kreiseigenen Flächen-
die Überwachung und Bekämpfung 
der Insekten in enger Zusammenarbeit 
mit Fachfirmen. Werden beispielsweise 
Nester auf dem Gelände kreiseigener 
Schulen entdeckt, wird in Abstimmung 
mit der Bildungseinrichtung entschie-
den, wie im konkreten Fall  gehandelt 
werden muss. 

Ein Nest von Eichenprozessionsspinnern in 
Bodennähe

Eichenprozessionsspinner kann man an 
den langen Härchen erkennen.

Gespinnstmotten werden häufig mit den Ei-
chenprozessionsspinnern verwechselt.
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Stellenausschreibung
Der Landkreis Trier-Saarburg ist nicht nur durch seine Lage – im Herzen Europas – ein 
attraktiver Arbeits- und Lebensort. Der Kreis wächst – als Wirtschaftsstandort durch 
seine Nähe zu Luxemburg und durch den kontinuierlichen Ausbau von Bildungs- und 
Kulturstätten. Dadurch ist er mittlerweile für über 150.000 Menschen zum Lebensmittel-
punkt geworden. Mit rund 600 Mitarbeitenden kümmert sich die Kreisverwaltung Trier-
Saarburg mit Standorten in der kreisfreien Stadt Trier um die Anliegen der Bürgerinnen 
und Bürger.

Die Kreisverwaltung Trier-Saarburg sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen/
eine

Amtsarzt/Amtsärztin (m/w/d) 
als Leitung des Gesundheitsamtes

in Vollzeit.

Das Amt ist als kommunale Behörde des öffentlichen Gesundheitsdienstes zuständig 
für den Landkreis Trier-Saarburg und die kreisfreie Stadt Trier mit mehr als 260.000 
Einwohner:innen. Als eines der größten Gesundheitsämter in Rheinland-Pfalz bildet 
es ein interessantes und vielfältiges Spektrum ab:
•	 	Amtsärztlicher Dienst, Umweltmedizin, Hygiene- und Infektionsschutz, Kinder- 

und Jugendmedizin, sozialpsychiatrischer Dienst, zahnärztlicher Dienst
•	 	Gesundheitsförderung und Prävention
•	 	Mitgliedschaft im gesunden Städtenetzwerk, Kooperation mit der Universität Trier
•	 	weitere Modernisierung durch Umsetzung des Paktes für den öffentlichen Ge-

sundheitsdienst
•	 Unterstützung bei der Führung des Amtes, insbesondere in Bezug auf alle Verwal-

tungsabläufe, erfolgt durch eine Verwaltungsleitung.
 
Ihr Profil:
•	 	abgeschlossene oder begonnene Weiterbildung zur Fachärztin oder zum Facharzt 

für Öffentliches Gesundheitswesen  
•	 	Berufserfahrung und umfangreiche Kenntnisse im Bereich des Öffentlichen Ge-

sundheitsdienstes
•	 	Eine hohe fachliche, soziale und kommunikative Kompetenz; ein hohes Maß an 

persönlichem Engagement, sowie Flexibilität, d. h. auch Bereitschaft, Dienst au-
ßerhalb festgelegter Arbeitszeiten zu leisten

Wir bieten:
•	 	Übernahme in ein Beamtenverhältnis bis zur Besoldungsgruppe A 16 Landesbe-

soldungsgesetz Rheinland-Pfalz bei Vorliegen der laufbahnrechtlichen Vorausset-
zungen möglich

•	 	Zahlung eines Sonderzuschlags 
•	 	familienfreundlicher Arbeitsplatz in einem motivierten und engagierten Team
•	 	Gleitzeitregelung ohne regelmäßige Nacht- und Schichtdienste
•	 	Möglichkeiten zur Fort- und Weiterbildung

Nähere Informationen, insbesondere zum Anforderungsprofil, finden Sie unter 
www.trier-saarburg.de/jobs 

Für Rückfragen steht Ihnen Dr. Harald Michels unter der Tel-Nr. 0651-715-550 gerne 
zur Verfügung.

Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen (Lebenslauf, Zeugnisse etc.) werden er-
beten bis zum 15. Juli 2022 an die

Kreisverwaltung Trier-Saarburg, Büroleitung
Willy-Brandt-Platz 1, 54290 Trier

Sitzung Kreisausschuss

Der Kreisausschuss wurde zu einer Sit-
zung einberufen für

Montag, 20.06.2022, 17:00 Uhr
in den Sitzungssaal der 

Kreisverwaltung in Trier.

Tagesordnung:
Nicht öffentlicher Teil
1.	  Auftragsangelegenheiten
Öffentlicher Teil	 ab 17:10 Uhr
2.	 	Einwendung gegen die Niederschrift 

der Kreisausschusssitzung vom 
02.05.2022

3.	 	Auftragsangelegenheiten
3.1  	 DigitalPakt Schule: Erweiterung 
der pädagogischen Netzwerkinfra-
struktur (Elektroarbeiten) in vier krei-
seigenen Schulen
3.2  	 DigitalPakt Schule: Erweite-
rung des Auftrags zur Beschaffung 
und betriebsfertigen Installation von 
Switches in kreiseigenen Schulen
3.3  	 DigitalPakt Schule: Vergabeer-
mächtigung für Beschaffungen über 
Rahmenvertrag

4.	 	Annahme einer Spende
5.	 	Tätigkeitsbericht des Seniorenbei-

rates
6.	 	Änderung der Verbandsordnung 

des Kommunalen Zweckverbandes 
(KommZB)

7.	 	Erweiterung des Bildungsangebotes 
an der Geschwister-Scholl-Schule 
Saarburg – Standort Hermeskeil zum 
Schuljahr 2023/2024; Bildungsgänge 
Höhere Berufsfachschule, Fachrich-
tung Sozialassistenz und Fachschule 
Sozialwesen, Fachrichtung Sozialpä-
dagogik

8.	 Kreisstraßenangelegenheiten/ Be-
schluss

9.	 	Informationen und Anfragen
		
Nicht öffentlicher Teil
10.		Personalangelegenheiten
11.		Informationen und Anfragen

Es wird darauf hingewiesen, dass aus 
Gründen des Gesundheitsschutzes ein 
Mund-Nasen-Schutz (medizinisch/ FFP 2) 
getragen werden soll.

Trier, 09.06.2022
Kreisverwaltung Trier-Saarburg
Stefan Metzdorf, Landrat

Amtliche 
Bekanntmachung
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Stellenausschreibung
Der Landkreis Trier-Saarburg ist nicht nur durch seine Lage – im Herzen Europas – ein attraktiver Arbeits- und Lebensort. Der Kreis 
wächst – als Wirtschaftsstandort durch seine Nähe zu Luxemburg und durch den kontinuierlichen Ausbau von Bildungs- und Kultur-
stätten. Dadurch ist er mittlerweile für über 150.000 Menschen zum Lebensmittelpunkt geworden. Mit rund 600 Mitarbeitenden küm-
mert sich die Kreisverwaltung Trier-Saarburg mit Standorten in der kreisfreien Stadt Trier um die Anliegen der Bürgerinnen und Bürger.

Deine Zukunft in der Kreisverwaltung Trier-Saarburg!

Die Kreisverwaltung Trier-Saarburg bietet für 2023 folgende Ausbildungsmöglichkeiten

Duales Studium als Kreisinspektoranwärter:in (m/w/d) zum 1. Juli
Vorbereitungsdienst / Ausbildung für den Zugang zum dritten Einstiegsamt

Es handelt sich um ein duales Bachelor-Studium (Studiengang: Allgemeine Verwaltung) im Rahmen eines Beamtenverhältnisses 
auf Widerruf als Kreisinspektoranwärter:in an der Hochschule für öffentliche Verwaltung Rheinland-Pfalz in Mayen.

Voraussetzung:		  Allgemeine Hochschulreife oder Fachhochschulreife
Bewerbungsschluss: 	 31. August 2022

Verwaltungswirt:in (m/w/d) zum 1. Juli
Vorbereitungsdienst / Ausbildung für den Zugang zum zweiten Einstiegsamt

Es handelt sich um eine duale Ausbildung im Rahmen eines Beamtenverhältnisses auf Widerruf als Kreissekretäranwärter:in.

Voraussetzung: 		  Mittlere Reife oder 
                          		  Berufsreife und eine abgeschlossene förderliche Berufsausbildung oder gleichwertiger Bildungsstand
Bewerbungsschluss: 	 30. September 2022

Für das duale Studium und die duale Ausbildung im Rahmen eines Beamtenverhältnisses sind zudem der Besitz der deutschen 
Staatsangehörigkeit oder der Staatsangehörigkeit eines anderen Mitgliedstaates der Europäischen Union zwingend erforder-
lich.

Mehrere Auszubildende (m/w/d) zum 1. August

Verwaltungsfachangestellte:r (Fachrichtung Landes- und Kommunalverwaltung) (m/w/d)

Medizinische:r Fachangestellte:r (m/w/d)
Voraussetzung: 		  Mittlere Reife
Bewerbungsschluss: 	 30. September 2022

Weitere Informationen zu den Ausbildungsmöglichkeiten bei der Kreisverwaltung Trier-Saarburg findest Du unter www.trier-
saarburg.de/ausbildung

Wenn Du an einer abwechslungsreichen und praxisorientierten Ausbildung bei einem modernen öffentlichen Dienstleister im 
Herzen der Trierer Innenstadt interessiert bist, sende uns Deine Bewerbung mit den üblichen Unterlagen (Lebenslauf, Kopien 
der letzten beiden Schulzeugnisse, Praktikumsnachweise) an folgende Anschrift: 

Kreisverwaltung Trier-Saarburg
  Zentralabteilung –

Willy-Brandt-Platz 1, 54290 Trier

Bewerbungen mit guten Noten in den Fächern Deutsch, Mathematik, Sozial-/Gemeinschaftskunde sind besonders erwünscht. 

Ansprechpartner bei Fragen zum dualen Studium sowie zu den unterschiedlichen Ausbildungen ist Stefan Baldy (Tel.: 0651 715-
241; E-Mail: personalamt@trier-saarburg.de).
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Stellenausschreibung
Der Kreis Trier-Saarburg bietet ein

Volontariat in der Pressestelle der Kreisverwaltung 

an. Es soll zum nächstmöglichen Termin beginnen, umfasst eine Dauer von zwei Jahren und ist in Vollzeit vorgesehen.

Was wir bieten:
Während des Volontariats werden Sie die vielfältige Presse- und Öffentlichkeitsarbeit der Kreisverwaltung Trier-Saarburg ken-
nenlernen. Sie werden in der Pressestelle in einem anspruchsvollen Aufgabenspektrum ausgebildet. Auf diese Weise gewinnen 
Sie einen intensiven Einblick in die kommunale Medienarbeit mit ihren ganz unterschiedlichen Facetten. Während die grund-
sätzliche Ausbildung in der Pressestelle der Kreisverwaltung erfolgt, ermöglichen wir zusätzlich ein Volontärseminar an einer 
journalistischen Weiterbildungseinrichtung.

Ihre Aufgaben:
•	 	Mitwirkung bei der Öffentlichkeits- und Pressearbeit im Kontakt mit den Medien sowie über die verschiedenen Kanäle der 

Kreisverwaltung (Internet, Social Media)
•	 	Themenrecherche und Verfassen von Pressemitteilungen
•	 	Mitarbeit bei der Beantwortung von Presseanfragen
•	 	Beteiligung an der Redaktion der wöchentlich erscheinenden Kreis-Nachrichten
•	 	Organisation, Vorbereitung und Begleitung von Presseterminen und weiteren Veranstaltungen
•	 	Formulierung von Ansprachen, Vorträgen und Grußworten 
•	 	Mitwirkung bei der Erstellung von Publikationen und Informationsmaterial

Ihr Profil:
•	 	Wir suchen eine engagierte und kreative Persönlichkeit mit hohem Interesse an der breiten Themenpalette des Landkreises 

Trier-Saarburg
•	 	Abgeschlossenes Studium vorzugsweise in den Kommunikations- oder Sozialwissenschaften 
•	 	Erste Erfahrungen in der Medienarbeit (zum Beispiel durch Praktika oder freie Mitarbeit – bitte Arbeitsproben / Referenzen 

beifügen)
•	 	Perfekte Kenntnisse und Stilsicherheit in der deutschen Sprache in Wort und Schrift
•	 	Gute Fremdsprachenkenntnisse in Englisch und Französisch sind vorteilhaft
•	 	Grundkenntnisse im Bereich Fotografie
•	 	Bereitschaft zu eigenständigen und kooperativen Arbeiten im Team

Für das Volontariat wird eine Vergütung in Höhe von 50% der Entgeltgruppe 11 des TVöD gezahlt.
In Umsetzung unseres Gleichstellungsplanes begrüßen wir ausdrücklich Bewerbungen von Frauen. Schwerbehinderte werden 
bei gleicher Eignung bevorzugt.
Bei weiteren inhaltlichen Fragen wenden Sie sich bitte an Pressereferentin Martina Bosch, Kontakt: presse@trier-saarburg.de,Tel. 
0651-715-406.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Bitte senden Sie Ihre aussagekräftige Bewerbung (mit Arbeitsproben) bis spätestens 1. Juli 
2022 an die

Kreisverwaltung Trier-Saarburg, Zentralabteilung
Willy-Brandt-Platz 1, 54290 Trier

oder online: bewerbung@trier-saarburg.de

Der Landkreis Trier-Saarburg
Vier Städte und rund 100 Dörfer in sechs Verbandsgemeinden gehören zum Kreis Trier-Saarburg (www.trier-saarburg.de), der sich in 
Rheinland-Pfalz in einer grenzüberschreitenden Großregion befindet. Mehr als 150.000 Einwohner:innen leben hier in Nachbarschaft 
zu Luxemburg und Frankreich. Der Kreis umschließt das kreisfreie Oberzentrum Trier. Eine durch Innovationen geprägte Wirtschafts-
struktur mit einem umfangreichen Arbeitsplatzangebot sowie eine vielfältige Bildungslandschaft, die gute Versorgung mit sozialen 
Einrichtungen und zahlreiche Freizeitmöglichkeiten tragen dazu bei, dass sich die verschiedenen Generationen hier wohlfühlen und 
auch neue Mitbürger:innen schnell zu Hause sind. Mit seinem kontrastreichen Landschaftsbild in Kombination mit einer  2000jährigen 
Geschichte und vielfältigen kulturellen Angeboten ist der Landkreis als attraktiver Lebensraum ebenso wie als Reiseziel sehr gefragt. 

Die Pressestelle in der Kreisverwaltung
Mit rund 600 Mitarbeitenden kümmert sich die Kreisverwaltung Trier-Saarburg mit Sitz im Zentrum der Stadt Trier um die Anliegen 
der Bürgerinnen und Bürger. Die Pressestelle kommuniziert über die verschiedenen Kanäle, um über die vielschichtigen Themen des 
Kreises zu informieren und um die Identifikation mit dem Landkreis noch weiter zu untermauern.
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Stellenausschreibung
Der Landkreis Trier-Saarburg ist nicht nur durch seine Lage – im Herzen Europas – ein attraktiver Arbeits- und Lebensort. Der Kreis 
wächst – als Wirtschaftsstandort durch seine Nähe zu Luxemburg und durch den kontinuierlichen Ausbau von Bildungs- und Kultur-
stätten. Dadurch ist er mittlerweile für über 150.000 Menschen zum Lebensmittelpunkt geworden. Mit rund 600 Mitarbeitenden küm-
mert sich die Kreisverwaltung Trier-Saarburg mit Standorten in der kreisfreien Stadt Trier um die Anliegen der Bürgerinnen und Bürger.

Die Kreisverwaltung baut ihr Engagement im Bereich Klimaschutz aus und sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt 
Fachkräfte im Bereich Klimaschutzmanagement (m/w/d)

Es handelt sich um zwei Vollzeitstellen, die vorbehaltlich der Bewilligung der beantragten Fördermittel, zunächst für die Dauer 
von zwei Jahren befristet sind.

Inhalte des nationalen und globalen Klimaschutzes auf lokaler Ebene weiterdenken und umsetzen – mit dieser Zielsetzung hat sich 
der Landkreis Trier-Saarburg auf den Weg gemacht. Mit breiter Unterstützung in Politik und Verwaltung soll sich in den kommenden 
Jahren viel entwickeln. Die Vorarbeit ist geleistet: In Fokusberatungen wurden in den Bereichen „Nachhaltige Wirtschaftsförderung / 
Wirtschaftsentwicklung“, „Klimaschutz im sozialen Umfeld“, „Energiemanagement in kommunalen Liegenschaften“, „Klimaresiliente 
Dörfer“ und „Nachhaltige/Klimagerechte Bauleitplanung“ erste Vorschläge erarbeitet. Weitere Informationen dazu finden sich unter 
www.trier-saarburg.de/klimaschutzmanagement

Aufgaben:
•	 	Erarbeitung des integrierten Kreis-Klimaschutzkonzepts
•	 	Entwicklung von Handlungsstrategien und fachlichen Beratungsansätzen zu den klimaschutzrelevanten Themen des Land-

kreises, darunter Liegenschaften, Flächenmanagement (Bauleitplanung, Naturschutz, Land- und Forstwirtschaft), Mobilität, 
Beschaffungswesen, Gesundheitswesen, Schulen

•	 	Koordinierung und fachliche Mitarbeit bei der Umsetzung von Klimaschutzmaß-nahmen
•	 	Aufbau eines Monitorings der Klimaschutzmaßnahmen (Umsetzungsstand, Wirksamkeit, Emissionseinsparungen etc.), Doku-

mentation und Zusammenführung von internen und externen Daten für themenbezogene Berichte
•	 	Aufbau und Pflege von Netzwerken und fachspezifischen Arbeitsgruppen unter Einbeziehung kommunaler, gewerblicher 

und privater Akteure
•	 	Projektbezogene Öffentlichkeitsarbeit, Durchführung von Kampagnen, Organisation von Veranstaltungen
•	 	Integration des Klimaschutzes in die Verwaltungsabläufe, kreiseigene Projekte und Planungen
•	 	Berichterstattung in den politischen Gremien
•	 	Fördermittelakquise und Abwicklung von Fördermitteln

Weitere Informationen zum Anforderungsprofil finden sich auf der Homepage der Kreisverwaltung unter www.trier-saarburg.
de/jobs

Wir bieten:
•	 	Ein Arbeitsverhältnis sowie ein Entgelt nach dem Tarifvertrag für den öffentlichen Dienst (TVöD). Die Eingruppierung erfolgt 

in die Entgeltgruppe 11 TVöD. 
•	 	Eine abwechslungsreiche, verantwortungsvolle und anspruchsvolle Tätigkeit 
•	 	Einen familienfreundlichen Arbeitsplatz mit flexiblen Arbeitszeiten 
•	 	Ein vielseitiges Betriebliches Gesundheitsmanagement 
•	 	Regelmäßige Möglichkeiten zur gezielten Fort- und Weiterbildung intern und extern
•	 	Angebote wie beispielsweise das Job-Ticket für den ÖPNV

Eine Besetzung mit Teilzeitkräften ist möglich, wobei eine Ganztagespräsenz gewährleistet sein muss. In Umsetzung unseres 
Gleichstellungsplanes begrüßen wir ausdrücklich Bewerbungen von Frauen. Schwerbehinderte werden bei gleicher Eignung 
bevorzugt.

Ihr Kontakt:
Für Rückfragen und Informationen steht Ihnen Susanne Zingerling, Tel. 0651-715-103 zur Verfügung.

Ihre aussagekräftige Bewerbung mit den üblichen Unterlagen (Lebenslauf, Zeugnisse) wird erbeten bis zum 8. Juli 2022. Vor-
teilhaft sind außerdem Referenzen oder Arbeitsproben wie beispielsweise thematische Abhandlungen oder bereits erfolgreich 
begleitete Projekte. Sende Sie Ihre Unterlagen bitte an die 

Kreisverwaltung Trier-Saarburg
Zentralabteilung, 

Willy-Brandt-Platz 1, 54290 Trier


